
REGIONALSCHIESSANLAGE

KÖLLIKEN HOLZIKEN

MUHEN UERKHEIM

Protokoll der Gründungsversammlung des
Regionalschiessvereins Kölliken (RSV)

vom Mittwoch, 24. Oktober 2007 in der Ghürststube, RSA Kölliken

Traktanden

1. Begrüssung und Appell

2. Wahl eines Tagespräsidenten und eines Stimmenzählers

3. Einleitung

- Ausgangslage (Gemeindevertrag, Kaufvertrag, Schenkungsvertrag)

- Grundsatzbeschluss

4. Genehmigung der Statuten des RSV Kölliken

5. Genehmigung des Betriebsreglementes des RSV Kölliken

6. Gründungsbeschluss

7. Wahlen

a) Vorstand

b) Präsident

c) Rechnungsrevisoren

8. Gemeindeversammlungen, Präsenz der Schützen

9. Informationen zu Abwasser, Sanierung Kugelfänge, Eidg. Schützenfest 2010

10. Verschiedenes

1. Begrüssung und Appell

RSA-Präsident Kari Gloor eröffnet die Versammlung um 20.05 Uhr, übernimmt den Vorsitz und

begrüsst die Teilnehmer. Das Protokoll wird geführt von Barbara Binz.

Entschuldigt haben sich Ueli Matter und Ernst Hagenbuch.

Die Einladung zur heutigen Versammlung ist rechtzeitig versandt worden. Zur Traktandenliste

werden keine Änderungen gewünscht. Diese ist somit genehmigt. Laut Präsenzliste sind 44

Stimmberechtigte anwesend. Das absolute Mehr beträgt 23. Alle Beschlüsse erfolgen mit dem

absoluten Mehr. Wird nichts anderes verlangt, wird offen abgestimmt.

2. Wahl eines Tagespräsidenten und eines Stimmenzählers

Fritz Kyburz wird einstimmig zum Tagespräsidenten gewählt.
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Zum Stimmenzähler wird einstimmig Hans Grossmann gewählt.

3. Einleitung

- Ausgangslage (Gemeindevertrag, Kaufvertrag, Schenkungsvertrag)

- Grundsatzbeschluss

Fritz Kyburz erläutert die Vorgeschichte von der Idee eines Gemeindeverbandes bis zur

heutigen Lösung mit Gründung eines Regionalschiessvereines, Gemeindevertrag, Kaufvertrag

und Schenkungsvertrag betreffend der Regionalanlage. Die Verträge sind den Teilnehmern

der Versammlung bekannt und wurden anlässlich der a.o. Delegiertenversammlung vom

22. August 2007 genehmigt. Es werden dazu keine Fragen gestellt.

Kari Gloor dankt Fritz Kyburz für seine Ausführungen und erteilt ihm das Wort auch zum

nächsten Traktandum.

4. Genehmigung der Statuten des RSV Kölliken

Fritz Kyburz weist darauf hin, dass die Statuten des RSV Kölliken nach erfolgter

Vernehmlassung anlässlich der a.o. DV vom 22. August 2007 genehmigt wurden. Der Inhalt ist

den Teilnehmern der Versammlung bekannt und es wird darauf verzichtet, nochmals Artikel

für Artikel durchzugehen. Es werden keine Änderungen oder Ergänzungen gewünscht.

Beschluss: Die Versammlung genehmigt einstimmig die vorliegenden Statuten (Version

24. Oktober 2007) des neuen Regionalschiessvereins Kölliken.

5. Genehmigung des Betriebsreglementes des RSV Kölliken

Fritz Kyburz präsentiert das Betriebsreglement des RSV Kölliken. Auch dieses wurde an der a.o.

DV vom 22. August 2007 genehmigt. Fritz gibt nochmals Gelegenheit, Fragen dazu zu stellen.

Hans Lüscher stellt zu Art. 9 (Versicherungen) die Frage bezüglich Haftpflichtversicherung für

Personal an Schiessanlässen. Ob jeder Verein hiefür separat eine Versicherung abschliessen

müsse? Fritz Kyburz bejaht dies und weist darauf hin, dass der neue Vorstand eine

gemeinsame Lösung anstreben werde.

Nachdem keine weiteren Fragen mehr gestellt werden und keine Änderungs- oder

Ergänzungswünsche erfolgen, lässt Fritz Kyburz über das Betriebsreglement abstimmen.

Beschluss: Die Versammlung genehmigt einstimmig das vorliegende Betriebsreglement

(Version 24. Oktober 2007) des neuen Regionalschiessvereins Kölliken.

Laut Fritz Kyburz wird der neue Vorstand noch ein Tarifreglement ausarbeiten müssen,

welches an der 1. Delegiertenversammlung zur Abstimmung kommt.

Kari Gloor dankt Fritz Kyburz für seine wertvolle Arbeit und seine Ausführungen.
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6. Gründungsbeschluss

Kari Gloor lässt über die Gründung des neuen Regionalschiessvereins Kölliken abstimmen.

Beschluss: Die Versammlung stimmt der Gründung des neuen Regionalschiessvereins

Kölliken einstimmig zu.

7. Wahlen

Kari Gloor erteilt wieder Tagespräsident Fritz Kyburz das Wort.

a) Vorstand

Fritz stellt die Mitglieder des neuen Vorstandes vor und die Versammlung wählt einstimmig

und in globo folgende Personen in den Vorstand:

Präsident: Karl Gloor (bisher) SV Muhen

Vizepräsident + Elektronik: Bruno Ernst (bisher) SVS Kölliken-Holziken

Kassier: Rita Fischer (neu) Sportschützen

Aktuar: Patrick Kyburz (neu) MSV Kölliken

Gebäudeunterhalt: Kurt Kaiser (bisher) SVS Kölliken-Holziken

Scheibenstand: Willi Bolliger (bisher) SV Muhen

Schiessbetrieb: Ernst Hagenbuch (bisher) SVS Kölliken-Holziken

Wirtschaft: Sonja Burgherr (bisher) MSV Kölliken

Kurzdistanzen: Isabel Wingeier (bisher) Kurzdistanzen

Beisitzer / StV Gebäudeunterh.: André Mollet (bisher) SVS Kölliken-Holziken

Von der SG Uerkheim stellt sich niemand zur Verfügung. Präsident Beat Bertschi erklärt, dass

Uerkheim mit der Zusammensetzung des eigenen Vorstandes schon Probleme habe und

deshalb niemanden stellen könne. Das ist nicht statutenkonform, aber was soll man da

machen?

b) Präsident

Kari Gloor vom SV Muhen stellt sich glücklicherweise wieder zur Verfügung und wird

einstimmig und mit herzhaftem Applaus zum Präsidenten gewählt.

c) Rechnungsrevisoren

Auf Antrag des Tagespräsidenten wählt die Versammlung einstimmig die bisherigen Rech-

nungsrevisoren Markus Horisberger (SVS Kölliken-Holziken) und Bernhard Hauri (SV Muhen).

8. Gemeindeversammlungen, Präsenz der Schützen

Fritz Kyburz erklärt, dass die Gemeinden das Geschäft noch bestätigen müssen und ruft die

Schützen auf, zahlreich an den Gemeindeversammlungen teilzunehmen, unsere Anliegen bei

Bedarf zu vertreten und vor allem bis zum Schluss zu bleiben und nicht einfach davon zu

laufen, wenn „unser“ Traktandum erledigt ist! Er wird noch ein Schreiben verfassen zur

Vorbereitung für die Schützen.
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Ganz über die Bühne wird das Geschäft erst im Januar 2008 gehen, deshalb wird der

Schenkungsvertrag auf den 1. Februar 2008 datiert.

Die Versammlung bedankt sich bei Fritz mit herzlichem Applaus.

9. Informationen zu Abwasser, Sanierung Kugelfänge, Eidg. Schützenfest 2010

Kari Gloor informiert zum Eidg. Schützenfest 2010 (18. Juni bis 18. Juli 2010). Er war am

17. Oktober 2007 an eine Sitzung mit dem Präsidenten des Kantonalvorstandes, Herrn

Häusermann, Herrn Brignoli und Gemeindeammann Peter Rytz. Neben Lenzburg und Seon

wäre Kölliken als Ausweichstand vorgesehen. Die Herren Häusermann und Brignoli interessiert

natürlich die Frage, ob die Kölliker einen Monat lang an 4 Wochenenden Freitag, Samstag

und Sonntag, bei starker Belastung ev. noch einen Tag mehr, den Schiesslärm tolerieren

würden. Herr Rytz wird dies an der nächsten Gemeinderatssitzung vorbringen (29. Oktober).

Das OK des Eidg. Schützenfestes wird die Bewilligung beim Amt für Umwelt und bei der

Gemeinde Kölliken einholen. Wichtig für uns ist, dass wir keine Schiesshalbtage für das Eidge-

nössische zählen müssen!

Finanziell wäre das Fest sicher interessant: Abgeltung pro Scheibentag, Wirtschaft in eigener

Regie. Aber, so fragt Kari, wären die Schützen auch bereit, mitzuarbeiten? Er eröffnet die

Diskussion:

Fritz Kyburz ist grundsätzlich positiv eingestellt, legt aber Wert darauf, dass mit den Nachbarn

Rücksprache genommen wird und dass die Bedingungen klar sind und für uns stimmen.

Ebenso sollte das Image der Schützen bei den umliegenden Bewohnern nicht leiden.

Renate Lüthy stellt sich ebenfalls auf diesen Standpunkt.

Robert Neeser erkundigt sich, ob es ein Funktionärsschiessen gebe. Fritz Kyburz antwortet,

dass sich dies sicher einrichten lasse und man dafür einen Schiesshalbtag vom Eidge-

nössischen vorsehen müsse, z.B. einen Donnerstagnachmittag.

Gerhard Künzli schlägt vor, eine Scheibe für die Schützen des RSV Kölliken zu reservieren, was

bestimmt möglich ist.

Die Versammlung steht dem Eidgenössischen 2010 insgesamt positiv gegenüber. Kari Gloor

wird aber keine Zusagen machen, bevor sämtliche Bedingungen klar und deutlich dargelegt

sind.

10. Verschiedenes

10.1 Hans Lüscher freut sich, dass der Verein jetzt gegründet wurde. Die Idee der

Regionalschiessanlage entstand ja bereits im Jahr 1972 und er war mit Kurt Wittwer der

Mann der ersten Stunde. Er dankt Fritz Kyburz, „dem Motor dieses Schiffs, dessen Kapitän

Kari Gloor ist“.



5

10.2 Kari Gloor bedankt sich im Namen der Versammlung bei Fritz Kyburz für dessen

unermüdlichen Einsatz und die perfekte Arbeit: „Ich habe immer alles pfannenfertig

bekommen“, sagt er, „Lärmschutzwand. Abwasser. Statuten. Alles!“ Er bedankt sich

auch bei allen, die zum guten Gelingen beigetragen haben.

10.3 Ein besonderer Dank spricht Kari Gloor Sonja Burgherr aus, welche für die Versammlung

heute Abend zwei exzellente Blechkuchen gebacken hat!

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, schliesst Kari Gloor die

Versammlung um 20.50 Uhr, und die Schützen geniessen noch eine Weile das gemütliche

Zusammensein mit Getränk und Sonjas feinem Kuchen.

Kölliken, 24. Oktober 2007

Barbara Binz, Aktuarin

Beilagen:

- Statuten RSV vom 24.10.2007

- Betriebsreglement RSV vom 24.10.2007


